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Wer ist der Dealer und wer
der Käufer? Um diese Frage
drehte sich gestern alles beim
Prozess gegen einen 25-Jähri-
gen aus Bebra. Fest steht: In
der Wohnung eines 28-Jähri-
gen aus Fulda sind im Dezem-
ber letzten Jahres 500 Gramm
Amphetamine gefunden wor-
den. Der 25-jährige Angeklag-
te soll dem Fuldaer die Dro-
gen verkauft haben. „Er hat
die Drogen mit in meine
Wohnung gebracht, und ich
habe ihm dafür 2000 Euro ge-
zahlt“, sagte der 28-Jährige,
der als Zeuge auftrat. Er war
bereits in dieser Sache zu ei-
nem Jahr und vier Monaten
auf Bewährung verurteilt wor-

den. Der Angeklagte behaup-
tete jedoch das Gegenteil:
Nicht er sei der Dealer, son-
dern er kaufe lediglich ab und
zu bei dem Fuldaer Gras. Des-
halb sei er auch am 11. De-
zember in dessen Wohnung

gewesen – was ihm Richter
Michael Vey jedoch nicht
glaubte. „Wegen einer so ge-
ringen Menge Haschisch fährt
man nicht von Bebra nach
Fulda, Hasch gibt es an jeder
Straßenecke“, sagte er bei der

Urteilsbegründung. Zudem
habe die Polizei bei der Aus-
wertung von SMS herausge-
funden, dass das Treffen
schon länger geplant gewesen
sei. „Wegen zwei Gramm
Gras wird nicht so ein Auf-
wand betrieben“, sagte Vey.

Bei einer Durchsuchung der
Wohnung des Angeklagten
konnten die Beamten zwar
keine Drogen finden, aber
„das kann daran liegen, dass
er mit den Beamten gerechnet
hat“, erklärte Vey. Stattdessen
hatte die Polizei insgesamt
vier Handys gefunden. Das
wertete das Gericht als Indiz
dafür, dass der 25-Jährige so
seine Geschäfte organisiert.

Das komme in Drogenkreisen
häufig vor – unter anderem,
um die Identität des Handy-
besitzers geheim zu halten,
sagte Vey. Er verurteilte den
Mann zu einer Freiheitsstrafe
von einem Jahr und sieben
Monaten. Die Strafe wird zur
Bewährung ausgesetzt. Außer-
dem ordnete der Richter 100
Sozialstunden an.

Mit seinem Urteil folgte
Vey weitgehend dem Antrag
der Staatsanwaltschaft.
Rechtsanwältin Daniela Mor-
bach forderte Freispruch für
ihren Mandanten, weil der
Hauptbelastungszeuge, der
28-Jährige aus Fulda, „in je-
dem Fall unglaubwürdig“ sei.

Der Fuldaer hatte sich vor Ge-
richt in Widersprüche ver-
strickt. Bei der Polizei hatte er
behauptet, der Angeklagte ha-
be ihm mehrfach Drogen ver-
kauft – vor Gericht sprach er
nur noch von zwei Deals.
„Ich glaube Ihnen kein
Wort“, sagte Morbach. Das
Gericht sah das anders: „Der
Zeuge hatte Schwierigkeiten,
den Sachverhalt zu rekapitu-
lieren, aber er hat den Ange-
klagten von Anfang an belas-
tet, ist dabei geblieben und
hat zumindest bei der Polizei
auch Details genannt“, sagte
Vey, der davon ausging, dass
der Angeklagte aus Profitgier
die Drogen verkauft hat.
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Zu einer Freiheitsstrafe
von einem Jahr und sie-
ben Monaten auf Bewäh-
rung ist ein 25-Jähriger
aus Bebra gestern am
Amtsgericht Fulda verur-
teilt worden. Richter Mi-
chael Vey sah es als er-
wiesen an, dass der
Mann einem 28-jährigen
Fuldaer 500 Gramm Am-
phetamine verkauft hat.
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Eingesprungen für einen er-
krankten rotarischen Freund,
war von der Tann spontan be-
reit, dieses Amt früher als ge-
plant anzunehmen. Und die
Bilanz, die er im Namen aller
Rotarier in Hessen zieht, kann
sich sehen lassen. Jetzt wurde
er während der Distriktver-
sammlung von Rotary Hessen
im Fuldaer Fürstensaal verab-
schiedet, ebenso wie der As-
sistant Governor und langjäh-
rige Vorsitzende der Rotary
Stiftung, Dr. Klaus Sorg. 14
Jahre lang hatte der sich stark
engagiert. Rund 300 Rotarier
und Rotarierinnen zollten
den beiden Scheidenden mi-
nutenlangen Beifall. Es gab
Standing Ovations.

Michael Freiherr von der
Tann steht für die über 3400
Mitglieder, die hessenweit in
65 Clubs organisiert sind. Als
Distriktgovernor oberster Ro-
tarier in Hessen, gibt er sein
Amt turnusgemäß an seinen
Nachfolger Wolfgang Ge-
meinhardt vom Rotary Club

Usingen weiter und blickt da-
bei auf ein erfolgreiches Jahr
zurück.

Zahlreiche Projekte wie bei-
spielsweise zur Förderung von
Schülern, Austauschprogram-
me wie der Group Study Ex-
change oder die RYLA-Semi-
nare wurden durchgeführt.
Mit gesundekids hat sich bun-
desweit ein Projekt etabliert,
das sich dem Thema Fehler-

nährung und mangelnde Be-
wegung von Kindern widmet,
heißt es in einer Pressenotiz.

Enge Beziehungen zu Japan
führten unmittelbar nach
dem Erdbeben zu vielfältigen
Aktivitäten vieler Mitglieder
und Clubs, um schnell und
unbürokratisch Hilfestellung
zu geben. Binnen kurzer Zeit
wurden bis heute weit über
50 000 Euro gesammelt, die

ohne Abzüge direkt den Hilfs-
bedürftigen in Japan zu Gute
kommen.

„Dieses hohe Spendener-
gebnis zum Ende einer Amts-
zeit unmittelbar auf den Weg
zu den Bedürftigen zu brin-
gen, ist eine Teamleistung, für
die sich jedes einzelne Enga-
gement gelohnt hat“, äußert
der scheidende Distriktgover-
nor von der Tann. uf

Ämterwechsel beim Rotary Distrikt 1820 / Klaus Sorg war lange Vorsitzender

Nicht nur Dirigenten, die
für einen erkrankten Kol-
legen einspringen, kön-
nen für ein Orchester
und das Publikum eine
Entdeckung sein. Mit Mi-
chael Freiherr von der
Tann hat der Rotary Dis-
trikt 1820 (Hessen) im
ablaufenden rotarischen
Jahr eine solche Entde-
ckung machen dürfen.

Michael Freiherr von der Tann verabschiedet
KREIS FULDA

Willkommen und Abschied (von links): Martin Gutsche, Wolfgang Gemeinhardt, Michael von der Tann und Klaus Sorg
vom Rotary Distrikt 1820.  Foto: Ralph Leupolt

Spenden werden erbeten
an: Förderverein Rotary
Club Main Taunus e.V.,
Deutsche Bank, Konto
Nr. 710 399 700, Rotary
District 1820, BLZ
500 700 24, Stichwort:
Benefizkonzert Japan.

SPENDEN

In den Harz und in
den Schwarzwald
FULDA Mittelgebirge in
Nord und Süd sind die Ziele
zweier Seniorenreisen der Ca-
ritas im Bistum Fulda: In Bad
Sachsa findet vom 4. bis 11.
August eine siebentägige Frei-
zeit für Senioren statt. Etwas
später, zum Sommerende
vom 26. August bis 7. Sep-
tember, können Interessierte
die Landschaft des Schwarz-
waldes genießen. Im kleinen
Städtchen Elzach wohnen die
Mitglieder der Reisegruppe in
barrierefreien Appartements
mit Halbpension. Auskunft
erteilt der Caritasverband,
Wilhelmstraße 2 in Fulda, Te-
lefon (06 61) 2 42 81 31, oder
per E-Mail: monika.kuhn-
ke@caritas-fulda.de. akt

Renata Schirmer
ist Beisitzerin
FLIEDEN Renata Schirmer
aus Flieden ist bei der Dele-
giertenversammlung der Ar-
beitsgemeinschaft SPD 60
plus Hessen Nord in Kaufun-
gen zur Beisitzerin gewählt
worden. Sie unterstützt nun
mit elf weiteren Beisitzern
den neuen Vorsitzenden der
AG, Siegfried Richter (Hom-
berg/Efze). Thorsten Schäfer-
Gümbel, Fraktionsvorsitzen-
der im Hessischen Landtag,
und der Bezirksvorsitzende
der SPD, Manfred Schaub, ho-
ben die besondere Bedeutung
der älteren SPDler hervor, die
fast 50 Prozent der Parteimit-
glieder stellten. akt

Höhepunkt im doppelten
Sinn: Zum einen zelebriert
Weihbischof Professor Dr.
Karlheinz Diez den Festgottes-
dienst (14.30 Uhr), zum ande-
ren hält die Gründerin der
„Kleinen Kommunität der Ge-
schwister Jesu“, Schwester Te-
resa Zukic (47) aus Pegnitz,
den Vortrag im Propsteihaus.
„Abenteuer Christsein – Fünf
Schritte zu einem erfüllten Le-

ben“ lautet ihr Thema. Die
Kommunität ist kein Orden
im traditionellen Sinn, son-
dern eine private Vereinigung
kirchlichen Rechts, 1994 mit
Zustimmung der Bamberger
Erzdiözese gegründet.

Das Bundesfest in Kleinhei-
ligkreuz verschiebt sich mit
Rücksicht auf Dr. Philippe
Mbarga: Der Geistliche aus
Kamerun, der in Fulda stu-
diert und promoviert hat und
mit dem Frauenbund freund-
schaftlich verbunden ist, fei-
ert die Heilige Messe am
Dienstag, 19. Juli. Die Diöze-
san- und Stadtverbandsvorsit-
zende Elisabeth Kaib bittet
um Anmeldung unter (06 61)
6 42 21 oder bei der stellver-
tretenden Vorsitzenden Ger-
hild Ciupke (06 61) 6 19 27,
damit für die geplante Fahrge-
meinschaft genügend Autos
zur Verfügung stehen. Treff-

punkt: 14.30 Uhr vor dem
Priesterseminar.

Zum Erntedankfest im Ho-
tel „Zum Ritter“ am Donners-
tag, 20. Oktober, 17 Uhr, sind
alle Mitglieder und besonders
die Jubilarinnen eingeladen,

Bundesfest in
Kleinheiligkreuz

auch Gäste sind gerne gese-
hen. Auch für diesen Termin
ist eine Anmeldung nötig (bis
17. Oktober, Telefonnum-
mern wie oben).

Der Verstorbenen gedenkt
der Frauenbund am Mitt-
woch, 16. November, um 9
Uhr in der Marienkapelle des
Doms. Der adventliche Nach-
mittag am Mittwoch, 7. De-
zember, 16 Uhr, beginnt mit
einer Andacht in der Kapelle

der Marienschule, anschlie-
ßend gemütliches Beisam-
mensein.

Jeden ersten Mittwoch im
Monat ist das seit Jahrzehn-
ten traditionelle Gebet für
Frieden in Freiheit, jeweils
15.15 Uhr, in der Kapelle der
Marienschule.

Spielenachmittage (Anmel-
dung bei Gerhild Ciupke)
sind am 28. Juli, 26. August,
30. September, 28. Oktober
und 25. November.

Der Gesprächskreis für
Glaubensfragen mit Franzis-
kanerpater Max Rademacher
trifft sich um 15.15 Uhr am
10. August und am 9. Novem-
ber im Mutterhaus der Vin-
zentinerinnen. Im Kalender
des Internationalen Freundes-
kreises im Frauenbund stehen
der 26. Oktober und der 30.
November (19 Uhr, Caritas-
zentrum am Hexenturm). ko

Wallfahrt, Feste und Gesprächskreise
Programm des Katholischen Deutschen Frauenbundes

Höhepunkt im Jahres-
programm des Katholi-
schen Deutschen Frau-
enbundes ist auch dies-
mal wieder die Lioba-
Wallfahrt zur Grabeskir-
che der Heiligen auf dem
Petersberg am Mittwoch,
28. September.

FULDA

Lkw-Fahrer 
passte nicht auf
KÜNZELL Etwas zuviel ge-
trunken und nicht aufgepasst
hat ein Lkw-Fahrer, als er am
Sonntag gegen 14.25 Uhr in
der Turmstraße an einem Pkw
vorbeifahren wollte. Der woll-
te nach links in eine Hofein-
fahrt einbiegen und wurde
von dem Lkw gerammt. Der
Lastkraftwagen fuhr weiter
über den Bordstein und prall-
te schließlich gegen eine
Mauer und einen Gartenzaun.
Es entstand Sachschaden in
Höhe von etwa 9000 Euro. uf

Pkw aufgebrochen
FULDA Unbekannte haben
am Montag gegen 20 Uhr ein
Auto aufgebrochen, das am
Frauenberg abgestellt war. Sie
schlugen die Scheibe der Bei-
fahrertür ein und stahlen aus
dem Fahrzeug eine Handta-
sche. Der Schaden beträgt 80
Euro. uf
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